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Die Evangel ische Fi lmgi lde dmpf iehl t

als besten Film des Monats November 1965:

ROMEO, JULIA UND DIE FINSTERNIS
(Romeo, Julia a tma)

Produktioir: FILMOVE STUDIO BARRANDOV,
PRAG

Regie: JIRI WEISS

hetgegeben ab 12 Jaben
Ieießagsfrei

Dieser tschedroslowakisdre Film, der - sedrs Jahre nadr
seiner Entstehung - durdr Vermittlung des Fernsehens jetzt

. audr in die Bundesrepublik kam, bezieht seine Wirkung vor
allem aus der unpathetisdren Schlichtheit von Budr und Dar-
stellung. Dem Regisseur Jiri Weiss gelang mit seiner Dar-
stellung einer erfundenen Gesdridrte aus dem Prag der deut-

- 
söen Besatzungszeit, was nidrt einmal das eng verwandte
Anne-Frank-Thema dem Fjlm bjsher erlaubLe: clie Erhöhung
eines tragisdren Einzelschicksals aus der Hitlerzeit zu gleich-
nishaf ter all gemeiner Bedeutung.

Zur Aussprsde emgfehlen wh folgende TheDeD:

1. Die Juden und wir: Nädrstenliebe iD der BewätruDe,

2. AdiseDitismus, zwanzig Jalre danadr r HabeD wir dazugelemt?

3. ller ist Lein Jude nodr Criedre , , . . Gal. 3, 28.


